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Schwarzwald-Baar-Kreis. Der
Langstreckenläufer Dieter
Baumann eröffnet in diesem
Jahr das Forum »gesund und
vital«. Die Veranstaltung des
Gesundheitsnetzwerkes 
Schwarzwald-Baar findet in
diesem Jahr am Sonntag, 4.
November in den Donauhal-
len in Donaueschingen statt.
Dieter Baumann wird zum
Auftakt einen Vortrag unter
dem Titel »Ziele, Zeiten, Zäu-
ne« halten. Im Anschluss wer-
den bei dem Forum Vorträge,
Workshops und Gespräche
zum Thema »Mit Bewegung
ins Gleichgewicht« geboten.
Der Eintritt ist frei. Eine Auf-
listung der Aussteller sowie
das dazugehörige Programm
n gibt es unter: www.gesund-
heitsnetzwerk-sbk.de. Flyer
sind beim Gesundheitsamt,
Telefon: 07721/913 7190 oder
Mail: i.ebauer@lrasbk.de er-
hältlich. 

Dieter Baumann 
eröffnet Forum

Das trockene Wetter und der 
ausbleibende Niederschlag 
sorgen dafür, dass die Wald-
brandgefahr im Schwarzwald-
Baar-Kreis derzeit sehr hoch 
ist und weiter ansteigt.

Schwarzwald-Baar-Kreis. Aus
diesem Grund ruft das Land-
ratsamt Schwarzwald-Baar-
Kreis, Kreisforstamt alle
Waldbesucher zu besonderer
Vorsicht auf. Folgende Regeln
sind im Wald zu beachten: Bis
31. Oktober gilt im Wald ein
grundsätzliches Rauchverbot ·
Feuer ist nur an den offiziel-
len, fest eingerichteten Feuer-
stellen auf den Grillplätzen er-
laubt. 

Auch an den erlaubten Stel-
len muss das Feuer immer be-
aufsichtigt und vor dem Ver-
lassen unbedingt vollständig
gelöscht werden. Nicht gestat-
tet ist das Grillen im Wald auf
mitgebrachten Grillgeräten.
Offenes Feuer außerhalb des
Waldes muss mindestens 100
Meter vom Waldrand entfernt
sein. Auch der heiße Auspuff
eines im trockenen Gras abge-
stellten Autos kann zu einem
Brand führen. Glasflaschen
und Scherben, die in den
Wald geworfen werden kön-
nen ebenfalls Auslöser eines
Brandes sein »Die Brände, die
gerade in Griechenland und
Schweden wüten sind äußerst
verheerend. Sie zeigen, wel-
che Katastrophe von einer
kleinen Zündquelle ausgelöst
werden kann. Deshalb sollte
jeder Waldbesucher jetzt be-
sonders vorsichtig und sorg-
fältig sein, damit eine solche
Katastrophe, wie andere EU-
Staaten sie gerade erleben,
nicht auch die Wälder im
Schwarzwald-Baar-Kreis 
trifft«, erklärt das Landrats-
amt. 
u Villingen-Schwenningen

Landratsamt 
warnt vor 
Waldbränden 

Schwarzwald-Baar-Kreis. Auf
der jüngsten Vorstandssit-
zung der CDU Schwarzwald-
Baar wurden bereits erste Vor-
bereitungen für den anstehen-
den Kreisparteitag getroffen.
Der Kreisvorsitzende Thors-
ten Frei teilte mit, dass die Ge-
neralsekretärin der CDU, An-
negret Kramp-Karrenbauer,
angekündigt hatte, den Partei-
tag zu Besuchen und ein
Grußwort zu halten. Neben
bundespolitscher Prominenz
bietet der Kreisparteitag den
Mitglieder der CDU Schwarz-
wald-Baar ein umfangreiches
Programm. Themenschwer-
punkt wird die Kommunal-
wahl am 26. Mai 2019 sein. Im
Vorfeld der Sitzung in Scho-
nach besichtigten die Mitglie-
der des Kreisvorstandes den
Kurgarten im Ortskern. Der
Vorsitzende des Ortsverban-
des der CDU Schonach, Her-
bert Fehrenbacher, gewährte
dabei einen tiefen Einblick in
die Neugestaltung des Kurgar-
tens. Das Vorhaben mit einem
Auftragsvolumen von zirka
2,2 Millionen Euro konnte fast
vollständig mit regionalen
Architekten und Handwer-
kern realisiert werden und
bietet bereits heute einen
Treffpunkt mitten in Scho-
nach. Neben einem Spielplatz
mit Minigolffeld bietet der
Kurgarten ein gut besuchtes
Bistro und einen Beachvolley-
ballplatz, so wird für jede Al-
tersgruppe etwas geboten.
Auch technologisch ist der
neue Kurgarten auf dem neus-
ten Stand. Besonders positiv
hob Herbert Fehrenbacher die
Bürgerbeteiligung im Pla-
nungsverfahren hervor. 

Prominenz bei 
Kreisparteitag

Schwarzwald-Baar-Kreis. Der
Fahrbahnbelag der Kreisstra-
ße K 5753 wird erneuert. Die
Fahrbahnerneuerung soll in
zwei Bauabschnitten erfolgen.
Von der Einmündung B 31
Abfahrt Pfohren bis zum Orts-
anfang von Neudingen wird
ab Montag, 27. August die
Kreisstraße K 5753 voraus-
sichtlich für eine Woche voll
gesperrt. Eine Umleitung über
Behla/Sumpfohren, zum an-
deren über die B31/Gutma-
dingen wird eingerichtet. 

Fahrbahnbelag 
wird erneuert

Schwarzwald-Baar-Kreis (fsk).
Einen leichten Anstieg bei
den Arbeitslosen gab es mit
plus 90 auf 3260 im Schwarz-
wald-Baar-Kreis im Juli. die
Quote blieb aber laut Agentur
für Arbeit unverändert bei 2,7
Prozent. 

Im gesamten Bezirk der
Agentur für Arbeit Rottweil-
Villingen-Schwenningen, der
Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg lag die Arbeitslosen-
quote im Juli bei 2,4 Prozent
und zirka 6820 Arbeitslosen.
Sie bewegte sich damit um
vier Zehntel unter dem Vor-
jahreswert von 2,8 Prozent.
Erika Faust, Chefin der Agen-
tur für Arbeit, sieht das Quar-
talsende als Ursache für einen
Anstieg der Arbeitslosigkeit
bei jüngeren Menschen.. »Die
Zahl der Arbeitslosen unter
25 Jahren stieg wie erwartet
gegenüber Juli um 155 auf
jetzt knapp 830 an. 

Meist sind dies gut ausgebil-
dete junge Leute, die in der
Regel als Fachkräfte am Markt
gefragt sind und eine relativ
kurze Zeit der Arbeitslosig-
keit zwischen zwei Beschäfti-
gungen überbrücken müs-
sen“, schätzt Faust. In den
letzten vier Wochen konnten
auch wieder 2.350 Männer
und Frauen ihre Arbeitslosig-
keit beenden, gut 770 von ih-
nen durch Aufnahme einer
Erwerbstätigkeit sowie fast
500 weitere durch Eintritt in
eine Ausbildung oder eine
Maßnahme.«

Immerhin ist die Quote für
Baden-Württemberg im Juli
um ein Zehntel auf 3,1 Pro-
zent gestiegen. Im Landkreis

Tuttlingen wurden im Juli
1920 Arbeitslose gezählt, 80
mehr als im Vormonat. Dort
kletterte die Arbeitslosenquo-
te auf 2,4 Prozent. Im Kreis
Rottweil nahm die Zahl der
Arbeitslosen um 20 auf 1640
Personen ab. Die Quote sank
um ein Zehntel auf zwei Pro-
zent. 

Auf dem Ausbildungsmarkt
in der Region ist laut Agentur
für Arbeit die Situation zwei
Monate vor Ende des Bera-
tungsjahres aus Sicht der
Schulabgänger weiter positiv.
Von knapp 2900 Jugendli-

chen, die sich seit Oktober
2017 als Bewerber registrie-
ren ließen, sind 760 noch
nicht versorgt. »Für sie bieten
sich allerdings noch gute
Chancen bei 1780 unbesetz-
ten Ausbildungsstellen«, sagt
Faust. Seit Beginn des Bera-
tungsjahres haben Betriebe
und Verwaltungen aus der Re-
gion insgesamt mehr als 4285
Ausbildungsplätze zur Beset-
zung durch Berufsberatung
und Arbeitgeber-Service ge-
meldet. »Das rein rechneri-
sche Verhältnis von unbesetz-
ten Ausbildungsstellen zu un-

versorgten Bewerbern beträgt
damit gut zwei zu eins. Somit
sollte es uns zusammen mit
den Partnern der regionalen
Wirtschaft gelingen, bis zum
Herbst allen Bewerbern ein
qualifiziertes Angebot zum
Einstieg in die Berufsausbil-
dung zu machen«, ist Faust
optimistisch.

2285 neue Stellenangebote
meldeten Betriebe und Ver-
waltungen der Agentur für
Arbeit im Juli. Der aktuelle
Bestand an Arbeitsstellen lie-
ge nun bei 7315 Angeboten,
teilt die Agentur mit.

Vier Zehntel weniger Arbeitslose als 2017
Statistik | Quote im Kreis liegt bei 2,7 Prozent / Viele Aussbildungstellen offen

Der Arbeitsmarkt im Kreis sieht gut aus. Foto: Rehder

Bitte schauen Sie in unser ePaper, das 
heute Nacht ab 4 Uhr zum Abruf bereit 
steht, oder in Ihre gedruckte Ausgabe des
Schwarzwälder Boten. 

Immer aktuell informiert! 

Wirtschaft | An dieser Stelle lesen Sie 
etws über ein akturlles Thema


